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Weihnachtliches Bläserkonzert –
Die Zwickauer Stadtpfeifer

Am 25. November 2005, 19.30 Uhr, musizie-
ren im Trausaal des Alten Rathauses Meera-
ne die Zwickauer Stadtpfeifer. Das Ensemble
wurde 1995 auf Initiative ehemaliger Kollegen
des Philharmonischen Orchesters des Thea-
ters Zwickau gegründet. Das Bläserquartett
Mario Richter (Trompete), Matthias Härtig
(Trompete), Ralf Frank (Horn) und Dorean
Müller (Posaune) hat vorwiegend Bläsermu-
siken der Renaissance und des Barock im
Repertoire. Für eine festliche Einstimmung
auf die Adventszeit wünschen wir allen Kon-
zertbesuchern einen unvergesslichen Abend.

Meeraner Kostüme bei vielen
Festen in der Region dabei

Beim Zwickauer Stadtfest trugen Studenten mittel-
alterliche Kostüme aus dem Meeraner Kostümfun-
dus. Fotos: privat

Ob Fasching, Kostümfest oder historischer
Umzug - der Meeraner Kostümfundus ist eine
wahre Fundgrube zur Ausstattung unter-
schiedlichster Feste und Veranstaltungen.
Ursprünglich anlässlich der 825-Jahrfeier der
Stadt Meerane 1999 entstanden, hat sich der
Kostümfundus in der Röbbeckestraße 14 zu
einer Adresse für all die entwickelt, die auf der
Suche nach einem Kostüm oder einem außer-
gewöhnlichen Outfit sind. Ob kommunale
Partner oder Privatpersonen, jeder bekommt
Unterstützung und individuelle Beratung.
Für historische Bauernmärkte oder Heimat-
feste anlässlich von Stadt- oder Gemeindeju-
biläen werden Kostüme gern ausgeliehen. So
lieferte der Fundus  Kostüme für die  Feierlich-
keiten „750 Jahre Gößnitz“ und auch die klei-
nen Konzerte im Hof des Heimatmuseums
Meerane bekamen durch die in historische

Gewänder gekleideten Musiker ein besonde-
res Flair. Mit dem Verleih von 15 mittelalterli-
chen Kostümen aus dem städtischen Kos-
tümfundus war Meerane beim diesjährigen
Zwickauer Stadtfest am 19. und 20. August
2005 dabei. Der Studentenclub Zwickau ge-
staltete in der Peter-Breuer-Straße mittelal-
terliche Szenen und trug dabei die Meeraner
Kostüme.
Das zeigt, dass die Interessenten  nicht nur
aus Meerane kommen. Auch aus Glauchau,
Zwickau, Hohenstein-Ernstthal, Gößnitz oder
Waldenburg kommen Anfragen, die Kostüme
für Feste im Familien- und Freundeskreis zu
verwenden. Dabei gibt es bereits Stammkun-
den, die jedes Jahr zu einem anderen Motto
Kostüme ausleihen. Mit etwas Phantasie kön-
nen die vorhandenen historischen Kostüme
auch verwandelt werden und man geht
vielleicht als Graf Dracula zum Fest.
Besonders große Nachfrage herrscht wäh-
rend der Faschingssaison. Wer etwas Ausge-
fallenes liebt, der ist im Meeraner Kostümfun-
dus richtig. Das weiß auch der Meeraner
Carnevals Verein zu schätzen, der gern diver-
se Kostüme in sein Programm einbaut.
Großer Wert wird natürlich auf die Sauberkeit
der Kostüme gelegt. Alle Kleidungsstücke
werden nach jedem Gebrauch gewaschen
bzw. gereinigt. Dabei werden die Mitarbeiter
des Fachbereiches Marketing und Veranstal-
tungsservice der Stadtverwaltung vom Frau-
enhaus Meerane unterstützt.
Sind auch Sie an einer Feier mit originellen
Kostümen interessiert? Der Kostümfundus,
Röbbeckestraße 14, Tel. 03764 / 79 61 80, ist
jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr beziehungs-
weise nach telefonischer Vereinbarung über
Stadtverwaltung Meerane, Fachbereich Mar-
keting und Veranstaltungsservice, Altes Rat-
haus, Markt 3, 08393 Meerane, Tel. 03764 /
18 59 449, geöffnet. Ansprechpartnerin ist
Gabriele Sternkopf, Mitarbeiterin des Fach-
bereiches.

Auch Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer griff
zum Faschingsauftakt im vergangenen Jahr als
„Ritter von der Mer“ auf ein Kostüm aus dem Fun-
dus zurück. Foto: Hönsch

Erste Pflanzung im neuen „Hoch-
zeitswald am Westweg“

Am 30. Oktober 2005 war die Premiere für den
neuen „Hochzeitswald am Westweg“ und die
ist nicht nur wegen des strahlend schönen

Herbstwetters ausgesprochen gut gelungen.
Zur ersten Pflanzung im neuen „Hochzeits-
wald am Westweg“, der gleichzeitig der zwei-
te Meeraner Hochzeitswald ist, wurden 27
Bäume gepflanzt. Am Westweg, dem Verbin-
dungsweg vom Wirtschaftszentrum zum
Wohngebiet Westring, stehen jetzt junge Ross-
kastanien, Traubenkirschen, Winterlinden und
Rotbuchen.
Viele Familien verbinden die Pflanzung mit
einem kleinen Fest, so dass Bürgermeister
Prof. Dr. Lothar Ungerer und Standesbeamtin
Monika Profe wieder zahlreiche Besucher bei
dieser Pflanzung begrüßen konnten. Hoch-
zeit, Silberne und Goldene Hochzeit oder
Jubiläumsgeburtstage waren unter anderem
Anlass für eine Baumpflanzung.

Premiere für den „Neuen Hochzeitswald am West-
weg“.  Foto: Stäuber

Jetzt wieder Eheschließung
im Kerzenschein

Wie das Standesamt Meerane informiert, ist
jetzt wieder Zeit für die Eheschließung im
Kerzenschein. Wer in der dunklen Jahreszeit
heiratet und ganz romantisch im Kerzenschein
den Bund fürs Leben schließen möchte, für
den ist vielleicht eine „Eheschließung bei Ker-
zenschein“ genau das Richtige.
Die Trauungen im Kerzenschein werden ab
November bis zirka Ende Februar angeboten
und finden in den Abendstunden statt. Im
historischen Trausaal im Alten Rathaus wer-
den dann bis zu 100 Kerzen angezündet, die
den Raum in ein natürliches warmes Licht
tauchen. In dieser ganz besonderen Atmos-
phäre gibt sich das Brautpaar das Ja-Wort.
Außer der Anmelde- und der Zusatzgebühr,
die immer außerhalb der Öffnungszeiten ei-


